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40. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Stadt Weiterstadt 

 
 

Legislaturperiode VIII 2006/2011 
 
 

am 29. November 2010 

im Rathaus, Riedbahnstraße 6, 
Sitzungsraum Verneuil sur Seine 

Beginn 19:00 Uhr 

Ende 19:20 Uhr 
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Anwesende: 
 

SPD-Fraktion 
Fischer, Willi  
Hofmann, Heike  
Reitz-Gottschall, Angelika  

CDU-Fraktion 
Gügel, Erwin  
Nungesser, Werner  
Pohl, Edgar  

ALW-Fraktion 
Geertz, Matthias  
Petri, Heinz-Ludwig  

FWW-Fraktion 
Störmer, Gerd  

Präsidium  
Stadtverordnetenversammlung 
Dittrich, Manfred  
Hasenauer, Josef  

Magistrat 
Höll, Herbert  
Jahns, Manfred  
Mager, Philipp  
  

 
Möllmann, Martin 
Rohrbach, Peter  
Röhrig, Reinhold  
Thalheimer, Werner  
Zeller, Gerhard  

Seniorenbeirat 
Jacob, Dieter  

Behindertenbeauftragter 
Baron, Norbert  

Schriftführer 
Lachnit, Wolfgang  

Verwaltung 
Bartosch, Luise  
Buß, Volker  
Latocha, Georg  
Risch, Horst  
Wigand, Klaus  

Presse 
Eisenmann, Sabine  
 

 
 
 
Der stellv. Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Pohl, eröffnet die Sitzung 
und stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht und ordnungsgemäß ergangen sind (§§ 56 
und 58 HGO), die Sitzung öffentlich bekannt gemacht wurde (§ 58 HGO) und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. 
 
Zur Tagesordnung 
Nach Rückfrage stellt der Vorsitzende fest, dass die Behandlung des Tagesordnungspunktes 
5 Wirtschaftsförderung, nicht erforderlich ist und von der Tagesordnung genommen werden 
kann. 
 
 
Folgende Tagesordnung wird festgestellt: 

 Drucksache 

 1. 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 11.11.2010 

 

 2. 
Antrag der SKG Gräfenhausen auf Gewährung einer Zuwendung für die 
Instandsetzung der Rollschuhbahn 

VIII/1116/1 

 3. 
Kreisverkehrsplatz Braunshardt; Außerplanmäßige Aufwendungen nach 
HGO § 114g 

VIII/1124/1 

 4. Erste Änderungssatzung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung VIII/1110/1 
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Tagesordnungspunkt 1 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
11.11.2010 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung vom 11.11.2010 werden nicht erhoben. 
Sie ist somit rechtskräftig. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2 
Antrag der SKG Gräfenhausen auf Gewährung einer Zuwendung für die Instandsetzung 
der Rollschuhbahn 
Drucksache: VIII/1116/1 
 
Die Drucksache wurde gemäß § 11 der Geschäftsordnung direkt dem Haupt- und Finanzaus-
schuss vorgelegt. 
 
Fragen der Anwesenden werden durch Bürgermeister Rohrbach beantwortet. 
 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung: 
 
 
1. Der SKG Gräfenhausen wird für die Instandsetzung des Belages der vereinseigenen Roll-

schuhbahn eine Zuwendung gemäß den Richtlinien zur Förderung der örtlichen Vereine und 
Verbände in Höhe von 10% der tatsächlichen Kosten; maximal 2.545,00 € gewährt. 
 

2. Die Bereitstellung der Mittel erfolgt im Haushaltjahr 2011. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

 
Tagesordnungspunkt 3 
Kreisverkehrsplatz Braunshardt; Außerplanmäßige Aufwendungen nach HGO § 114g
Drucksache: VIII/1124/1 
 
Die Drucksache wurde gemäß § 11 der Geschäftsordnung direkt dem Haupt- und Finanzaus-
schuss vorgelegt. 
 
Bürgermeister Rohrbach erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Anwesenden.
 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung: 
 
 
Den außerplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von 610.000,00 € für die Kreisverkehrsanlage 
Braunshardt wird als unvorhersehbar und unabweisbar nach § 114g HGO zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen (3 CDU, 2 ALW, 3 SPD) 
1 Nein-Stimme (1 FWW) 
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Tagesordnungspunkt 4 
Erste Änderungssatzung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung 
Drucksache: VIII/1110/1 
 
Die Drucksache wurde gemäß § 11 der Geschäftsordnung direkt dem Haupt- und Finanzaus-
schuss vorgelegt. 
 
Fragen der Anwesenden werden durch Bürgermeister Rohrbach und Herrn Risch, Leiter des 
Fachbereichs Soziales, Ordnungswesen und Stadtbüro beantwortet. 
  
 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung: 
 
 
Der 1. Änderungssatzung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung wird zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen (3 CDU, 1 ALW, 1 FWW, 3 SPD) 
1 Enthaltung (1 ALW) 
 
 

 
 
 
Edgar Pohl Wolfgang Lachnit 
stellv. Vorsitzender Schriftführer 
 


